
Verbandsgemeindeverwaltung Kirchheimbolanden, den 15.08.2013
67292 Kirchheimbolanden

Az.: 1/111 410 03/04 Db/Dr

Niederschrift

über die 33. Sitzung (öffentlich und nichtöffentlich) des Gemeinderates von Dannenfels
in der Wahlzeit 2009/2014 am Mittwoch, dem 14. August 2013, 20.00 Uhr, im Rathaus
in Dannenfels.

Beginn: 20.00 Uhr
Ende: 22.00 Uhr

Zu der Sitzung wurde am 06.08.2013 unter Mitteilung der Tagesordnung schriftlich
eingeladen. Zeit, Ort und Tagesordnung wurden durch Aushang öffentlich bekannt
gemacht.

Teilnehmer: Ortsbürgermeister Ernst-Ludwig Huy,
Erster Beigeordneter Hado Reimringer,
Beigeordneter Michael Hauenstein,
Rm. Hermann Braun,
Rm. Matthias Heckmann,
Rm. Klaus Heckmann,
Rm. Dr. Herbert Hofmeister,
Rm. Thomas Müller,
Rm. Udo Rühl,
Rm. Harald Schwab,

Verwaltungsbeamter Diefenbach.

Schriftführer: Verwaltungsbeamter Diefenbach.

Nicht anwesend: Rm. Herbert Brüggemann,
Rm. Manuel Marhoffer, T
Rm. Gerd Schönauer,
Rm. Andreas Thur.
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TAGESORDNUNG:
– nach einstimmig beschlossener Ergänzung -

Öffentlicher Teil

1. Erneuerung der Holzabtrennung in der Bastenhauser Straße
- Auftragsvergabe

2. Anpassung der Kosten für die Grabherstellung mit der Fa. Bähr
3. Sachstand verschiedener Baumaßnahmen
- Buswendeplatz, Hohlstraße/Bolanderweg, Mittelstraße

4. Informationen und Anfragen
5. Einwohnerfragestunde

Nichtöffentlicher Teil

1. Bauangelegenheit
- Pferdehaltung im Außenbereich
- Anforderung einer Stellungnahme der Ortsgemeinde durch die Kreisverwaltung

2. Mietangelegenheit
- Mietwohnung Rathaus

3. Feuenıvehrangelegenheiten; Information

Öffentlicher Teil

1. Erneuerung der Holzabtrennung in der Bastenhauser Straße
- Auftragsvergabe

Az.: 3/541 111 3/04

Das bestehende Holzgeländer in der Bastenhauser Straße zur Abtrennung der
Fahrbahn vom Fußweg (Fußgängerschutz) soll erneuert werden. Das Büro Müller
und Mizera hat hierzu Angebote von verschiedenen Holzlieferanten für das
benötigte Material eingeholt. Die Arbeiten sollen dann in Eigenleistung ausgeführt
werden. Angefragt wurde bei den verschiedenen Firmen alternativ die Ausführung
der benötigten Teile in Lärchen- bzw. in Robinienholz.

Nach Prüfung der Angebote ergeben sich folgende Reihenfolgen:

a) Material: Lärche

1) Fa. Wickert, Landau 2.384,11 €
2) Fa. Beinbrech, Bad Kreuznach 2.608,18 €

Ralf
Rechteck



-3-

Außerdem hat die Fa. Raiffeisen aus Dreisen ein Angebot in Höhe von 2.191,38 €
abgegeben, das allerdings lediglich eine Lieferung der benötigten Materialien in
Douglasienholz beinhaltet.

b) Material: Robinie

1) Fa. Beinbrech, Bad Kreuznach 5.458,86 €
2) Fa. Raiffeisen, Dreisen 5.575,76 €
3) Fa. Wickert, Landau 5.726,19 €

Soweit die Finanzierung der Ausgaben über den vorhandenen Ansatz für die
Straßenunterhaltung im Haushalt nicht abgedeckt ist, muss diese im Rahmen eines
Nachtragshaushaltes noch sichergestellt werden.

Beigeordneter Hauenstein informiert in diesem Zusammenhang, dass im Bauhof
noch ca. 15 Holzpfosten lagern, welche als Ersatz für die bestehende
Holzabtrennung angeschafft wurden.

Der Rat ist der einhelligen Meinung, dienoch brauchbaren vorhandenen Pfosten zu
verwenden.

Nach kurzer Beratung beschließt der Rat einstimmig, den Auftrag an die Fa.
Wickert Landau, (Material: Lärche), zu erteilen.
Ratsmitglied Müller hat an der Beratung und Abstimmung nicht teilgenommen.

2. Anpassung der Kosten für die Grabherstellung mit der Fa. Bähr

Az.: 3/553 111/04

Seit dem 01.01.2005 hat die Gemeinde die Grabherstellung an die Fa. Uwe Bähr
Kirchheimbolanden vergeben. Nun hat die Fa. Bähr erstmals, unter Hinweis auf
den bestehen den Vertrag, eine Preisanpassung gefordert (siehe Anlage). Gemäß
Vertrag ist vereinbart, dass eine Angleichung im Rahmen der tariflichen
Lohnsteigerung erfolgen kann. Insgesamt werden 10,5 % höhere Preise gefordert.
Nach Ermittlungen der Verwaltung liegt dies noch unter der durchschnittlichen
Lohnsteigerung bundesweit seit 2005.

Das ergibt folgende Einzelpreise (alle Angaben sind Bruttopreise):

Bisher Neu
Normalgrab 439,00 € 485,10 €

Tiefgrab 559,00 € 617,70 €
Urnengrab 119,00 € 131,50 €
Kindergrab 238,00 € 262,99 €

Stundensatz für Mehrarbeit 37,00 € 40,89 €
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Da es in den letzten Jahren vermehrt zu Bestattungen an Samstagen gekommen
ist, wird ein Zuschlag von 50 % gefordert. Ein solcher war bisher im Vertrag nicht
vereinbart, ist aber aus Sicht der Venıvaltung gerechtfertigt, zumal die Gemeinde
einen solchen Aufschlag bereits in Ihrer Friedhofsgebührensatzung festgesetzt hat
und vereinnahmt.

lm Vergleich zu anderen Verbandsgemeinden liegen die vorgeschlagenen Preise
im unteren Mittelfeld.

Die Forderung der Fa. Bähr, den § 2 (5) in so weit zu ändern, dass der Auftrag zum
Grabaushub zwingend mit 2 Tagen Vorlaufzeit zu erteilen ist, kann nicht
zugestimmt werden, da die Verwaltung hier auf die Meldung des
Beisetzungstermins durch den Bestatter angewiesen ist. Diese Vorlaufzeit wäre
zwar wünschenswert, kann aber vertraglich nicht zugesichert werden. Hier soll es
bei der bestehenden Regelung bleiben.

Nach eingehender Beratung stimmtder Rat dem Erhöhungsverlangen der Fa. Bähr
einstimmig zu.

3. Sachstand verschiedener Baumaßnahmen
- Buswendeplatz, Hohlstraße/Bolanderweg, Mittelstraße

Az.: 3/541 111 3/04

Ortsbürgermeister Huy informiert den Rat über den Stand der verschiedenen
Baumaßnahmen in der Gemeinde.

Die Arbeiten am Buswendeplatz und im Bereich des Schulhofs sollen, trotz
kleinerer Verzögerungen, bis Ende der Woche fertiggestellt sein.
ln diesem Zusammenhang informiert Ratsmitglied Braun, dass die
Wasserversorgung für das Kneippbecken wiederhergestellt wurde.

ln der Hohlstraße sowie im Bolander Weg sollen zeitnah die Schlaglöcher
ausgebessert werden. Dies erfolgt nach Abschluss der Tiefbauarbeiten der
Pfalzwerke.

Ortsbürgermeister Huy bedankt sich ausdrücklich für das aufgebrachte Verständnis
der Dannenfelser Bürger.

4. Informationen und Anfragen
4.1. Az.: 3/555 10/04

Nachdem die Durchführung einer Kalkung im Gemeindewald aufgrund fehlender
Zuschussmittel gestrichen werden musste, besteht laut Mitteilung des Forstamtes
Donnersberg nun doch die Möglichkeit zur Ausführung der Arbeiten im 1. Quartal
2014.
Ortsbürgermeister Huy informiert, dass die Gemeinde Dannenfels einen
entsprechenden Zuschussantrag gestellt hat.



-5-

4.2. Az.: 1/281 000/04

Für die Durchführung des Historischen Dorfmarktes am 24. und 25. August 2013
werden
noch Helfer gesucht. Der Ökotrupp der Kreisverwaltung wurde mit den Mäharbeiten
am
Festgelände beauftragt.

4.3. Az.: 2/365 530/04

In dem neu gegründeten Kita-Ausschuss soll neben dem Ortsbürgermeister ein
weiteres
Ratsmitglied vertreten sein.
Aus der Mitte des Rates wird Ratsmitglied Hofmeister vorgeschlagen, welcher sich
zur
Übernahme des Amtes bereiterklärt.

4.4. AZ.: 2/365 533/04

Ortsbürgermeister Huy informiert, dass in der Kindertagesstätte eine Brandschau
durch
die Kreisverwaltung Donnersbergkreis erfolgt ist.
Hierbei wurden verschiedene Dinge bemängelt.
Ratsmitglied Müller wird sich um die Angelegenheit kümmern.

4.5. Az.: 3/541 121/04

Für das Versetzen der Straßenleuchte am Anwesen Klein, Oberstraße, wurde der
Ge-
meinde seitens der Pfalzwerke ein Angebot in Höhe von 1.500,00 € unterbreitet.
Nachdem die Eigentümerin direkt mit den Pfalzwerken verhandelt hat, wurde das
Ange-
bot auf 1.000,00 € reduziert.
Der Gemeinderat ist mit der Vorgehensweise der Pfalzwerke nicht einverstanden.
Der
Ortsbürgermeister wird dies entsprechend mitteilen.

4.6. Az.: 3/553 101/04

Für die in der letzten Sitzung angeregte ldee zur Schaffung eines
Bestattungswaldes auf
dem alten Friedhof wurde von der Verwaltung mittgeteilt, dass dies grundsätzlich
möglich
ist. Es muss darauf geachtet werden, dass nur biologisch abbaubare Urnen
verwendet
werden. .
Für eine weitere Beratung soll dieser Punkt auf die Tagesordnung der nächsten
Sitzung
aufgenommen werden.
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4.7. Az.: 1/114 417/04

Ortsbürgermeister Huy informiert, dass seit 13. August 2013 die neugestalte
Homepage
der Gemeinde Dannenfels online ist.
Diese wurde vom lnternetbeauftragten Ralf Krämer gestaltet.

4.8. Az.: 2/573 121 04/04

Bezüglich der weiteren Vorgehensweise zur Sanierung der Turnhalle bittet
Ratsmitglied
Müller, diesen Punkt auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung aufzunehmen.

5. Einwohnerfragestunde

Az.: 1/121 265/04

Einwohnerfragen werden nicht gestellt.

Nichtöffentlicher Teil


